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Das nächste Netzwerktreffen findet statt  

am 21.April 2016 von 15-18 Uhr im biz in Bremen 

 

 

 

Netzwerk-Rundbrief im Internet: www.netzwerk-globales-lernen.de 

InfobriefInfobriefInfobrief   
Nr. 59 - Februar 2016 

 

 

Protokoll des Netzwerkstreffens  

„Globales Lernen in der Bildung für Nachhaltige Entwicklung Niedersachsen / 

Bremen“ am 17.02.2016 im Umweltzentrum Hannover 

 

 

 

TOP 1 

Jahresplanung 2016 - Termine im Umfeld des Netzwerks 
 

Die Sammlung relevanter Termine im Umfeld des Netzwerks Globales Lernen findet sich am Ende des 

Netzwerk-Infobriefs auf S. 3. 

 
TOP 2 

Weiterführung der Diskussion zu Flucht und Migration 
 

Beim Netzwerktreffen am 13.01.2016 in Hannover wurden Anregungen für die Arbeit im Bereich Flucht 

und Migration gesammelt (vgl. Rundbrief 58), die Gabi Janecki zu einen Projektskizze für einen Ideen-

wettbewerb zusammen gefasst hat. (siehe Anlage I) 

Es gibt einen zusätzlichen Termin für die Ausarbeitung dieses Themas am Freitag, 18.03.2016 von 10:00 

bis 15:00 Uhr im BIZ Bremen, zu dem alle Interessierten eingeladen sind. 

 

Folgende Ideen wurden für die weitere Arbeit festgehalten: 

 
 

Flucht/Migration-Ideen 

 „Was ich schon immer sagen wollte“ -> Moderationsausbildung 

 Thema Fluchtursachen, ggf. Schwerpunkt Nordafrika, Balkan 

 Veranstaltungen 

 Wettbewerb? 

 Material, Methode 

 „Geschichten erzählen“, Storytelling, ggf. auf Erfahrungen von „alten“ Migrant_innen zurückgreifen 

 Populärkultur von Geflüchteten, Poetry-Slam, Rap, HipHop 

 Forum für gute Ideen -> Veranstaltung mit „Messecharakter“, bei dem bereits vorhandene gute Pra-

xis vorgestellt und ausgetauscht wird. 

 Integration des Themas in ein neues Projekt zur Umsetzung des Orientierungsrahmens globale Ent-

wicklung, z.B. unter dem Motto refugee embassador 

 

Weiterhin soll bei einem der nächsten Netzwerktreffen oder bei einem Sondertermin eine inhaltliche Po-

sitionierung der Netzwerkpartner_innen zum Thema erarbeitet werden. 
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TOP 3 

Anerkennung der ersten außerschulischen Lernorte des Globalen Lernens in Niedersachsen 

 

Laut Auskunft von Claudia Schanz im Kultusministerium ist geplant ab dem 01.08.2016 3 Zentren des Glo-

balen Lernens als außerschulische Lernorte der Bildung für Nachhaltige Entwicklung an zu erkennen. Für 

diese 3 Lernorte des Globalen Lernens werden je 5 Wochen/Unterrichtsstunden für je eine_n Lehrer_in 

zur Verfügung gestellt, die dann in den betreffenden ALOs arbeiten sollen.  

Das Netzwerk hatte die Anerkennung von 8 außerschulischen Lernorten des Globalen Lernens*) bean-

tragt. Es wird angestrebt, diese Anzahl der Anerkennungen mittelfristig um zu setzen. Offizielle Vorausset-

zungen sind die Kriterien zur Anerkennung von außerschulischen Lernstandorten im Bereich Bildung für 

nachhaltige Entwicklung, die vom Niedersächsischen Kultusministerium herausgegeben worden sind. In-

tern sollen die zukünftigen 3 Lernorte im Netzwerk nach folgenden Kriterien ausgewählt werden: 

 

 ausgewogene regionale Verteilung der Zentren 

 ausgewogene Besetzung der Themen, Flucht und Migration sollte Querschnittsthema sein 

 möglichst gute Infrastruktur muss vorhanden sein (Arbeitsplatz, Lehrräume, Begleitmöglichkeit der 

Lehrpausen, regionale Einbindung) 

 Bereitschaft zur Mitwirkung im Netzwerk Globales Lernen / Integration der Arbeitsergebnisse in das 

Netzwerk 
 

Interessierte Lernorte sollen sich bis Ende Februar 2016 bei Marion Rolle mit einem ersten Konzept mel-

den. In einem nächsten Schritt muss jeweils ein Antrag zur Anerkennung als außerschulischer Lernort bis 

Mitte April 2016 beim Niedersächsischen Kultusministerium gestellt werden. Sollten sich bis 29.02.2016 

mehr als 3 Interessierte melden, muss das Netzwerk entscheiden. Marion Rolle informiert die Interessier-

ten und organisiert den Prozess. 
 

*) EPIZ Göttingen, Ökumenisches Zentrum Oldenburg, Welthaus Barnstorf, Heinrich-Böll-Haus Lüneburg, 

Catucho Bücken, Umweltzentrum Hannover (kommt derzeit nicht in Frage), Aktionszentrum 3. Welt e.V. 

Osnabrück, Mirantao Rhauderfehn. 

 

TOP 4 - Projektanträge 

Regionale Eine Welt Tage Bremen/Niedersachsen und Learn2Change 
 

Die erste Bewilligung für die Regionalen Eine Welt Tage 2016/17 ist von Engagement Global/FEB einge-

gangen. Mit der Summe von 81.000,00 € und der geplanten Gegenfinanzierung sollen in 2017 insgesamt 

6 Veranstaltungen in Bremen und Niedersachsen durchgeführt werden. Die Regionalen Eine-Welt Tage 

werden abgestimmt mit der Bildungswoche Globales Lernen 2017 des Kulturzentrums Pavillon stattfinden.  

 

Das Projekt Learn2Change wurde vorerst noch nicht bewilligt, es finden Gespräche mit FEB statt, um ei-

nen Neuantrag in der Antragsphase im Mai 2016 zu ermöglichen.  

 

TOP 5 

Aktuelles 
 

Birte Habel vom BIZ Bremen berichtet von den Plänen, den nächsten bundesweiten Kongress 

„WeltWeitWissen“ zum Globalen Lernen in 2018 in Bremen stattfinden zu lassen. WeltWeitWissen 2016 

findet vom 14.04.-16.04.2016 in Bonn statt.  

Geplant ist, dass das Bremer entwicklungspolitisches Netzwerk (BeN) in Kooperation mit dem Bremer In-

formationszentrum für Menschenrechte und Entwicklung (biz) als lokaler Verband, dem Verband Entwick-

lungspolitik Niedersachsen (VEN), dem Netzwerk Globales Lernen u.a. den Kongress umsetzen wird. Der 

BEN hat einen Konzeptentwurf zur Beantragung der Umsetzung gestellt.  

 

Notizen: 

Sabine Adlkofer von NLQ folgt Simone Müller in der Stelle u. a. für den Bereich des Globalen Lernens 

nach. Simone Müller arbeitet weiter beim NLQ im Bereich der Qualifizierung zu Sprache und Migration. 
 

Der VEN hat nach dem Comic „Voll Global“ jetzt ein Begleitheft mit methodischen Anregungen herausge-

geben werden. 
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Eine Auswahl von Terminen im Umfeld des Netzwerks Globales Lernen 
 

24.02.2015 Fachtag Wasser Bremen (BUND/biz) 

02.03.2016 Veranstaltung Curriculum Mobilität, Autostadt Wolfsburg 

02.03.2016 Bildungsforum Bremerhaven, Klimahaus 

16.03.2016 Fortbildung Tiefenökologie / VEN, Perspektive Global 

17.03.2016 Eröffnung Global Championship Bremen, biz Bremen 

ab 01.04.2016 ASA-Projekt zu „Schools and learning revisited“, VNB, VEN, BtE, 3WF, 

Learn“Change, Somero Uganda etc. 

14.04.-16.04.2016 Bundeskongress WeltWeitWissen zum Globalen Lernen in Bonn 

27.04.2016 Fachtag Globales Lernen / Inklusion und Diversität, VEN, VNB, Pavillon 

April 2016 Tagung Internationale Jugendarbeit  

Mai Treffen Umweltschulen 

02./03.05.2016 Fachtagung Globales Lernen in Nord-Süd-Partnerschaften 

Mai Johannah Mahlangu Nomatlou Golden Youth Club, Südafrika und Mestre Claudio, 

Brasilien zu Gast bei peer leader international / mirantao 

30.05.2016 Rainbow Nation? – Migration und Vielfalt in Südafrika und Niedersachsen, Veran-

staltung des VEN mit Dennis Goldberg, Südafrika 

31.05.2016 Lesereise der Learn2Change-Partnerin Ruby Hembrom aus Indien, Lesung von 

Indisches Haus mit VEN, VNB, Leran2Change in Hannover 

31.05.2016 Jahreskonferenz Nachhaltigkeit 

01.06.2016 KitaFachtag in Bremen 

02.06.2016 Theaterpädagogik Fortbildung „Wasserbomben“, VNB, Grips-Theater 

Anfang Juni Veranstaltung zu entwicklungspolitischen Themen für junge Menschen in Bremen, 

BEN Bremen 

Mitte Juni „Impulswerkstatt“ Transformatives Lernen, VEN—Perspektive Global 

15.-17.06.2016 bgc—Fußballturnier, Thema Flucht, Bremen Sportgarten 

06./07.08.2016 Fortbildung Methoden zum Thema Flucht (VEN/Bildung trifft Entwicklung) 

1. Augustwoche Junge Leute aus peer-leader-international können als Referent_innen eingeladen 

werden, Kontakt: peer leader international / mirantao e.V. 

17.-26.08.2016 Lehrkräfte aus den nds. Partnerregionen sind in Niedersachsen über NLQ 

September Faire Woche 

18.-22.09.2016 Bundestagung der UNESCO-Projektschulen in Goslar 

September Jugendkongress Antirassismus (VNB/Pari) 

14.09.2016 Fortbildung Postwachstum (Methoden Bildungsarbeit, VEN) 

Herbstferien Herbstspektakel JANUN 

11./12.11.2016 Qualifikationsreihe Globales Lernen, VEN 

03.12.2016 Globales Lernen in Aktion (VEN, in Göttingen) 
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Teilnehmende des Treffens in Hannover: 

Sabine Adlkofer, NLQ 

Reinhold Bömer, VNB 

Daniela Celleri, Universität Hannover 

Birte Habel, biz  

Anna Harenberg, VNB 

Timo Holthoff, VEN 

Gabi Janecki, VNB 

Harald Kleem, Mirantao 

Sarah Laustroer, BEN Bremen 

Greta Richter, ZEB Stephansstift 

Marion Rolle, VEN 

Dirk Schröder-Brandi, BNEimpulse 

Sophie Städing, Ifak/Bildung trifft Entwicklung 

 

 

 

 

Anlagen 
I Skizze Ideenwettbewerb 
II Flyer Theorie-Praxis-Tagung „Mit Bildern die Welt verändern?“ 
III Mitglieder des Netzwerkes 
 
 
 

 

Koordination:  

VNB, Projektbüro UmWELTbildung 

Gabriele Janecki  

Hausmannstr. 9-10, 30159 Hannover  

0511-2791031, janecki@vnb.de 


